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K u n d 'n a ch u n g.
Bci der k. k. Grundelttlastullgö Fondö^Direk'

llon für Kroatien und Slauonicn ist die Stcllc
k>ncs Kanzlei Offizialen mit den, Iahvcsgchaltt
^on iwtt si. in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle, oder um die
lm Falle der Vorlu'cklMI in Erledigung konv
wende Kanzlei-Akzessisim.'SteUc mit dem I a h :
l'esgehalte von 400 sl., ya^n il)r besuche, inso
ferne sie im Staatsdienste stehen, im Negc der
^treffenden Amtsvorstchuna., sonst aber durch die
politische Behörde ihrctz Wohnsitzes diü Ende
November l. I . dem gefertigten Präsidium
Anzudringen, und in denselben das Alter, den
^tand, die Sprachkenntnisse. Studien, bisherige
"Mvendling und tadeUosc Mmalltat nachzuweisen.

Agram den 17. Oktober I85U.
Vom Präsidium der k. k. Glundentlastungs-

Fonds'Direktion für Kroatien und Slc-
vonien.

^ 72N. n (3) Nr. 5U4, nd «^4 Pläs.
E d i k t .

Bei dem k. k. stadt. dclfgiltcn BezirkSgc
^hle Klaglnfurt ist d<e Grundbuchsführerö-
^leUe. mit dem Gchaltc jährlicher MM st. in
^lledigung gelommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehö
"9 dokumcntirt?n Gesuche binnen 4 Wochen
"ach der dlitten Kundmachung dieses Ediktes
'tn vmschliftömaßigen Weẑ c bei dem Präsidium
^ k . k. Landeögerichtls Klagenfurt zu überreichen.

^lagenfult am 2 1 . Oktober »85«.

6' 723. :. ( , ) Nr. 5,Ul>,
D i e n s t - K o n k u r s ,

y Der Dicüsi des k. k. l . Förstelö, und im
^°Nückl.ngsfal!e jener dcs U. Fölslero bei dem
' ^ Bergomll' I d i i a in Krain ist zu vtrleihen.

^ . M i t diejcm, in der X l . Diätenklassc stehenden
Hlenstposten sind folgende Genüsse velbuxden:
^ F îr die l . Förstelstellc iltttt st. an jährlicher

esoldlmg, Natli>alq^a>ticr oder der Bezug eincs
""arti^rgeldes jährlicher 50 st., l 2 WiencrKlstr.
^pl l lalholz minierer'Sorte und l l M fl. jählll-
^ 'b Reilepauschale.
^ Fur die I I . Fö'rstersttllc 5ttU si. an jährlicher

eloloung, Natalalquallier odcr der Bezug c,nes
^ l la l l> , '^ ,^ tz Ehrlicher 5N st., ,2 Wiener
'"laftcr Deputathölz mittlerer Sorte, ln<» st
l"l)llichc5 Rciscpauschalc, und für beide Stellen
"yAutzgcmch cineö Krautackas.

Die Erfordernisse für diese Dienste sind: M ' t
gutem Erfolge absolvitte forstwissenschaftliche
Vtudien, und im Falle Kompetent noch nicht im
Staatsdienste steht, die abgelegte Staatsprüfung
für Fostwitthe, Kenntnisse und Erfahrungen im
Hulzlieferungswesen, im Konzepts« und Rech'
fache, so wie die Kenntniß der krainischen odcr
einer derselben verwandten Sprache.

Ueberdieß ist für beide Dienststellen der Erlag
einer Dienstkaution im Ausmaße der jährlichen
Besoldung erforderlich.

Kompetenten haben ihre eigenhändig geschrie-
benen Gesuche binnen 4 Wochen im Wege ihrer
vorgesetzten Behörden hicher einzureichen, und in
selben sich über jede oblger Erfordernisse, so
wle über Alter, Familienstand, Studien und
bisherige Dienstleistung durch llrkunden auszu«
weisen, und die Erklärung beizufügen, ob und
iu wie ferne sie mit Beamten des obigen Amtes
oder der Direktion verwandt oder verschwägert
seien.

Von der k. k. Berg- und Forst-Direktion.
Graz am 24. Oktober l»5>«.

Z. 7i i«. .-. (1) N ^ 3 W 2 .
it»z i t a t i o n 6 - K u n d m a c h u n g

über die Rekonstruktion Wr IMc« « Durchfahrts«
straße vom I^Uazhizl) . Platze bis zum Dl -
stanzzeichen (^»/7 _̂_ W Klafter, cmschll.ßig des
damit gleichzeitig verbundine», Hauptkanal Baues
im Bereiche der k, k. Provinz«,! - Hauptstadt

A g r a m.
1. Nachdem die am 26. August und 20.

September I t t5t i abgehaltenen Versteigerungen
d.s obengenannten Baruö zu keinem annehm-
baren Resultate führten, so wlrd der obige Bau
im adjust,rten Rostnldttrage von 4<i.?U4 st.
4<!j kr., in Folge Erlasscö des Hohn» k. k. kroat-
slavon. SliUthalMei« Präsidiums von, !). Ok^
tobcr IU5 l i , Z. 303 t t / l ' l . , erncu^rt, mit AuS«
schluß tincr mündlichen Verhandlung, gegen Ein-
relchung schristlicher Offerte mit dcm Bemnken
ausgedvten, daß die ^zltat!0llö-<^rundlagtl, ln,
Amtblok,ilc der k. k. ^'and.ö-Baudircklion zu
Iedcrmal'nö Einsicht austiegen.

2. Iedcr, dcr auf diesen Bau einen Anbot
zu legen gesonnen lst, wird dal>r eingeladen,
lern schristlicheo, gehörig versü'gelteb Offert beim
Voistande d.r gescrtigten ^!and^öbau - Dlrcktion
bis zum l 4 . November d. I . Mit tags, cntwe«
der persönlich odcr mittest der Post gegen Re-
tour^czepisse um so gewisser zu üderrci^en, als
ouf jpätcr einlangende Offerte keine Rücksicht
genommen werden könnte. Bei der crstern Art
der Udencichung wird dem Uederbringer ein Em-
pfangsschein mit dem Offnten. Protokolls ° Nr.
^»sg.folgt, bei der Ucbersendu'ig mittelst del Post
aber Dieser Nummerus dem Retour^Nezepisse bei-
gesügt werden.

3. Jedes Offert muß auf einem mit einer
l 5 Kreuzer Stempelmarke versehenen Bogen ge-
schrieben, gchörig versiegelt, und von Außen
mit dcr Allfschrist: »Anrot für die Nelonstruktlon
der ll l l^DrirchfahNöstraß.' ii, d r̂ Stadt Agram"
versehen sein, im Innern aber enthalten:
ii) D>e ausdrückliche Erklärung, daß der Offe-

rent den Gegllistcmd des Barns , die hierauf
bezüglichen allgemeinen und speziellen Baube-
tiügniss.', d.u P lan , das Emheits - Preisvcr-
zeialüst und den summarischen Koste»! an schlag
genau kenne und solche, getreu nachkommen
wolle.

I.) Den Preiöanbot, um welchen er die Ausfüh-
rung des gedachten Bauobjektes zu übernehmen
Willens ist, in Ziff.rn und Worten deutlich
ausgedrückt.

<:)Das füüsperzentige Vadium von dcm oben
^«llk Punkt I ersichtlich gemachten Gesammt«

Fiskalbetrage zu 2335 st. E M . , das Vadium
kann im Baren oder in österr. Staats- und
Arundenilastungö'Obligationen nach dem zur
Zeit bestehenden Börsenwerthe erlegt werden.
Auch kann die Nachweisung über den Erlag
desselben durch den Anschluß des Depositen-
scheines einer öffentlichen Kassa geschehen,

cl) Den Vor» und Zunamen, Charakter, dann
Wohnort des Off.renten. Off.rtleger, welche
des Schreibens unkundig sind, haben den
schriftlichen Offerten ihr Handzeichen bcizu-
rück^n, in welchem Falle die Mitfertigung
zweier Zeugen erforderlich ist, wovon einer zu»
gleich als Namenöfertiger dcs Offerenten zu
erscheinen hat.

Auf Offerte, welche diesen Bedingungen nicht
entsprechen, später als in der im Punkt 2 fest-
gesetzten Zeit einlangen, oder Gegenbedingungen
enthalten sollten, würde keine Rücksicht genom«
men werden.

4. Die Eröffnung und Protokollirung der
eingelangte« schriftlichen Offerte findet am 15».
November 1856 Vormittags um I t t Uhr im
Amtülokale des Vorstandes des hiesigen Stadt«
magistrals in der Reihenfolge ihrer geschehenen
Ucberrcichung komm'.ssiomll 3 ta t t , welcher Amts-
Handlung beizuwohnen den Offerenten frel stcht.

5». Die Anbote selbst unterliegen der höheren
Ratifikation.

l l Bei gleichen Anboten wird demjenigen
der Vorzug eingeräumt, welches früher überreicht
wurde, worüber dcr Nummcrus der geschehenen
Emrcichung des Offertes entscheidet.

7. Der von der Kommission nach Maßgabe
dcr Versteigerung als Ocsteher erklärte Bestdieter
ist bei allfalliger Uebcrschrcitung der Fiskalsumme
gehalten, das erlegte Vadium diö auf 5 pEl.
deb Erstchungöbetrages sogleich zu ergänzen, und
diesen Betrag sammt jenem, welcher zur klassen-
mäßigen Stcmpelung des abzuschließende!: Bau«
Vertrages und seiner Grundlagen entfällt, zu
Handen der Lizttatlons« Kommission zu erlegen.

8. Den Offerente,,, w.lche nicht Ersteher ge-
blieben sind, werden die erlegten Vadlen gleich
nach geiailossener OffnteN'PlotokoU«rul,g zurück-
gestellt werden.

Von der k. k. kroat.-slavon. LandeSbau D l -
rtktion. Agram am 22. Oktov.t l«5U.

Z. 728. n ( ! ) Nr. 4989.
K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k. Lalidrsgelichte zu Laibach
wird hiemit bekannt gemacht:

Daß Anna Maria Wo l f , zu W'ppach ge,
dürtig, 2« Jahre alt, katholisch, ledig, groß und
schlank von Statur, kastanienfärbiger Kopfhaare,
länglichten Angesichtes, proportionilber Nase, mit-
telgroßen Mundes, schlechter Zähne, Näy.rin
von Profession, mit einem schwarz-orleanencn,
blau gestreiften Kleide und mit einem grauwol-
lenen, schwarz und weiß gestreiften Umhängtu-
che bekleidet, der deutschen, krainischen und ita-
lienischen Sprache kundig, sei mit dicßgericl t l i -
chem Beschlusse Vdo. heute, wegen Verbrechens
des Diebstahles in den Anklagestand versetzt
worden sei.

Da nun die Anna Maria Wolf gleich nach
der That flüchtig geworden ist, so werden sammt«
liche Sicherheitsbehöden und Sicherheitsorgane
crsucht, auf sie zu invigiliren und oichlbe im
Bettecungsfalle anher oder au daö k. k. Unter«
suchungsgericht in Adelsdcrg einzuliefern.

K. k. Landesgericht Laldach am 25. Oktoc
bcr 1856.

Z. 2050. (7) ^ Nr 58tj0.
E d i ' k t.

Von dem k. k. Landeögerichle in Laibach
weiden Diejenigen, welche alö Gläubiger a„ d,c
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Verlaffenschaft dtö am 14. September »655 ohne
Testament verstorbenen Herin Anton Dollenz,
Postmeister lind N^alitälenbesiher in '^rawald,
eine Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
dei diesem Belichte zur Anmeldung und Dar-
thuunq ihrer Ansprüche den l Dszemd.r I. I ,
um 9 Uht Früh zu ei scheinen, oder Kitz dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widri^-nü
denseüxu an die V^llassenschast, wenn diese durch
die Bezahlung der angemeldeten Forderungen er-
schöpft winde, kein weiterer Anspruch zustande,
als insofern lhnen ein Pfandrecht qebührt,

Laibach am 2 l . Oktober l^5U.

^ 2 < ^ m 7 ^ ( 3 ) Nr. 2914
?l u s f o r d e r u n g.

Das k. k. Bezirksamt Obellaibach ist hohen
Orts klmächtiget wurden, einen Diurnisten auf
die Dauer von secbs Monaten, gegen ein Taggcld
von Einen Gulden, aufzunehmen.

Hierauf Restektirende werden aufgefordett,
sich dicserwegen schriftlich oder mündlich an dieses
Bezirksamt zu wenden, und insbesondere nachzu-
weisen, daß sie in der gerichtlichen Geschäftsfüh-
rung einige .Kenntnisse besitzen.

K. f. Bezirksamt Oberlaibach am 20. Ok-
tober l 85U.

Z. l988. (3) Nr . 18041.
E d i k t .

Von dem gefertigten t. k städt. deleg. Beziiks-
gerichte wi»d hieniit bekannt gemacht, d.̂ ß die mit
Edikt vom 30. Ju l i d. I . , Z. , 3 3 ^ 9 . kund ge-
machte zweite Feilbielung der Realitäten des Josef
Miheuz von Loog, über Einverstandniß der Parteien
für abgehalten angesehen, und daher lediglich zur
dlitten auf d<n 15. November d. I angeordneten
exekutiven Feilbietung derselben geschritten werden wird.

K, k. städt, deleg, Bezilksgerichl Laibach am
l ü . Oktober 1856.

3 . 1894. (3) Nr 4882.
A u f f o r d e r u n g

an den S i m o n Ambroschitz von Ob,r fe ld, gegenwär,
tig unbekannten i lu fenihal t rs :

Von dem k. t. Bezüksamte Wippach, als Ge-
richt, w i ld hiemit dem S imon Ambroschitz von Obcr-
f t ld , derzeit unbekannten Aufenthaltes, erinnert:

Es habe die Vormundstbast des mindi.. Aitto»
Bratouscb r>on Oberlcld, wioer ihn und rücksichllich
dessen für ihn nn!/,usteUendcn O n u l o r uc! »<Ul>n,
cine Kla>,e auf Echtzung deö in» Grunrduche de«
L a u r i n e e n Gül t »uli Fol . 4 2 , U l b - N r . <i vor^om
wenden Vl2 Hubth t i i i s bei diesem Gerichte ange-
blacl't, woiüb.r die Tagsatzung aus den 22. Dezem.
ber d. I . Vormit tags um 9 Uhr vor dlcscm Gc-
richte angeorcmt irurdc.

Ha d>m Gerichte der Auscnthalc des Geklagten
S imon Ambiosch'tz nickt bekannt ist, fo wuide auf
dessen Gefahr nno Unkosten Franz Repizh von Ober,
ftld als Kurator bestellt, mit welchem diele Reclils.
fache nach Vorfchi i f t der allg, Gcrlchlsordnung aus-
gelrage» wird. Dem S imon Ambroschitz w>rv da.
her erinnert, entn eder den ausgestellten Veilreter
Über tie zwlcklnasnge Verhandlung sciner Rechtssache
gehörig anzuweisen und ihm die Behelfe an lie
Hand zu geden, oder aber dem Geiichle eine» an
d t ln Sachwalter namhaft zu machen, widrigensali5
er die Folgen der Vrrabsänmung alles dessen sich
selbst beizumessen haden würde.

Wippach am 6. September 1856.

Z 7 ' l 8 9 2 7 " Z ) Nr . 5220.
E d i k t

V o n dem k. k. Bezilksamle Wippach, als Ge
licht, wird hiemit bekannt gemacht'.

Es sei über daö Anfucb.cn des Hcrrn Ferdinand
Maicr von Leulenburg. gegen Franz Ferjantschilfch
Haus .Nr . 63 von S lapp , wegen aus dem Vergleiche
vom 31 Jänner l 8 5 l , Z 590, schnlriqen 30 st. 2ä kr
( i . M . «'.. ». <'., in dle crerutive össcniliche Versteige-
rung der, dem Letztrrn gchörigel,, in» Gründl iche
deS Gutes Leutenburg zlll> Urb. Nr . 6 , Reklf. ^
3 vorkommenden Real i tä ten, i m . gerichtlich erhobe-
nen Schä'tzlmgswcrlhe von 1140 f l . ( Z M . , gcwil l i
get und zur Vornahme derselben die erste Fcilbie.
lungStagsatzung auf den 6. und aus den 29. No>
Vtmber und auf den 20. Dczcml'er l s 5 6 , jedes-
mal Vormittags um 9 Uhr im O' le der N»a<
litäten mit dem ?tnhange bestimmt worden, daß
die feilzudistende Realität nur bei c»r letzten Fcilbie-
tung auch uinel dem Schätzungswerthe an den Meist-
bietenden hint,ingcqcl'cn werde.

Das Schal iu!^5plotutol! , der Grundbuchsex
ttakt und dlc^izltal!misl'cdl!,gni,se rönnen bei dlesein
Gerichte in den gewöhnlichen Amltzstundcn einge-
sehen werden

K. k. Bezirksamt Wippach, ^ Gnicht, am
^9. September l850.

3. 2005. (2) Nr . 3530
E d i k t .

V o n dem k. k. Ueziiksamle I d r i a , als Gericht,
wird dem Sebastian Rl i l ) oder dessen unbetamuel!
Äitchl5!lacl)lolgcrn hiermit erinnert:

Es yabc S imon Reitz von Iauo in i k , wide,
denselben die Klage ans Zucrrennung 0cS Eigc»
lhumö der, im Giuüdbuche Wippach i» I a v o i n n
«ul) U«u. Zol. 93«, iiittiZ. ^ . 05 und Hauü-Nr. ,
voltoinmencen Drit lelyube 5uk pracs. 8. Olcobn,
Z. 8530, hieramlS eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung aus den 9. F»
brnar l857 Zrüh 9 Uhr »lit ocin Anhange dc5 K.
^9 ocr o. (ö). O. angeordnet, und den GeNagte»,
wegen ihres unbekannte«» Aufenthaltes Johann Hlad
n>g von Schw^rzcnbeig alS (^ul-ului- uel ^c lu in au,
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu o»m Ende verstan
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er>
fcheineü, oder sich einen anderen Sachwalter zu bc>
stellen und anyer namhaft zu machen haben, widri
gcns dilfc Nechtösache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werocil wird.

K. r. Beznksanlt I d r i a , als Gericht, an, 10.
Oktober 1856.

Z. 2034. (2) Nr . 2 3 l 6 .
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n »
s c h a f l s . G l ä u b i g e r .

Von den» t. t, Bczirköamte Oberlaibach, als Ge-
richt, werden Diejenige,,, welche als Gläubiger an
die Veilasscnschafl dctz «>n 2. September l855 ohne
Testament verstorbenen Kaifchlers iiorenz Kogou>
schek von Schönbiunn cine Forderung zu st.llcn
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung und Dar lhuung ihrer Ansprüche den 2 l .
November l. I , Früh 9 Uhr hieramlö zu clscheinen,
oder bis dahin ihr Gesuch fchristnch zu überreichen, wi>
drigens denfrlben an die ^crlassi'nschast, wenn sie durch
iüezahlung der angemeldeten Forderungen erschöpst
würde, kein weiterer Anspruch zustande, als insofern
ihnen e>n Pfandrecht gebührt,

Oberlaibach an, 30. Jun i 1856.

Z, 2035. (2 ) N r . 2315
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n .
s ch a l t s -- G l ä u b i g c r.

Von dem k. k. Vczirts^mlc Obcrlaibach, als
Gericht, werden Diejenigen, welche alS Gläubiger
an die iUerlasscnschait »es am 8. ?<ugust 1855 ohne
Testament verstorbenen Hri l lelhriblei5 Josef Schcga
von Horjul eine Foldemog zu stellen haben, aus'
geil.',den, bei diesem Gerichie zur Anmeldung und
^)althuuüg ihrer Anfprüche den 2 6. N - « v e M '
oer l I . Früh 9 Uhr hieramls zu erscheinen, oder
bis dahin ihr Gesuch fchlisllich zu überreichen, w>dr>.
gens denselben an die Verlasseüschasl, wenn sie durch
,̂ ezahlung der angcmeldetlN ^oiderungell erschöpft

würde, kein weitner Anspruch zustande, als insosern
ihnen ein Pfandrecht ^coühtl.

K. t. Bezirksamt Oberlaibach, als Gericht, am
30. Jun i l856.

Z. 2U3tj. <2) Nr . 2333
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n s c h a s t s -
G l a ll b i g e r.

Von dem k, k. Aezirksamte Oberlaibach, als
Gericht, neiden Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlasscnschaft des am 21 . J u l i »856 mil
Testament verstorbenen Dl i t te ihübl l rs Johann Ko
rcnzhan von Hor^ul enic Forderung zu stellen haben,
autgesoldcrt, dei diesen, Gerichte zur Ameldung
und Darlhuung ihrer Ansprüche den 22, NovelM'l,
t«5() ^ i l i h 9 Uhr zll erscheinen, oder bis dahin ihr
Gesuch fchnslNch zu überreichen, widrigens densel-
ben an dle Verlasslnschaft, wenn sie durch die Be
zahlung der angemeldeten Forderungen erfchöpst würde,
kein weiterer Anspruch zustande, als insosem ihnen
ein Psandrecl't g^'ührt.

K. k. ^>cz>ttsan!t Oberlaibach, als Gericht,
am 30. Ju l i 185<i.

Z. 2017. (2) Nr. 5479.
E d i k t .

Den unbekannt wo desindlichen Tabularaläubi--
gcrn Mathias und Franz Suppanzhlzt? von Honig,
stein, wird zur Wahrung ihrer Hechle hicmit l'edeu
let, daß zur Wahrung ,hrer Nechtc bei der Verthei.-
lling des Mcistbotes ,ür die eretutive veräußerte
Nikolaus Zörer'sche .ssaische und drn Äcker, bei der
aus den 24. Jänner 1857 Vormittags 9 Uhr vor
dicsem Gerichte angeordneten Ta.qsahung der hier-
ortigc Herr Oc.ichtsadvolat D r . Suppan als K u -
rator bestellt ist.

K k, städt. dclcg. Bezirksgericht Neustadll am
3. Oktober 1856.

Z. 2010. (3) Nr. 2760.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Scnosetsch, als Ge-
richt, wird hiermit bekannt gemacht:

Es fei über Anstichen des Herrn Leopold J o l '
lenz von Präwald, gegen Kar l Kirschitz von cbenva,
wegen schuldigen 336 >1. 5 7 kr. o. 5 c.-. , die mit
oießgeiichllichem Bescheide vom 17. Jänner ls56,
Nr. 195, auf den 7. Jun i 1856 angeordnete drille
ilekulive Feilbietung der, dem Letztern gehöriger», ini
Ginndducye der Herrschaft Präwald zul^ Urb. Nl-
3l vorkommenden halben Hübe sammt An« und
Zugchör, im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 3040 si. ^ M , , ans den 22, November «856
Vornmtags von 9 —12 Uhr hieramls mit dem Aü-
hange übertragen worden, daß die feilzubietende
Realilät auch unler dem Scyätzungswerthe an de«
Meistbietenden hintaiigegeben werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grundbuchsel»
trart u,,d die Lizitalionsbedingnisse können bei dl>
senl Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ei>"
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Senosctsch, als Gericht,"'"
7. Juni 1856.

3. 20,3. (3) Nr . l?9l0
K u n d m a c h u n g ,

Von dem k. k. städt deleg. Bezirksgerichte >"
^aibach werden am 26. November l. I . , 7. Iätilttr
und am 7. Februar 1857, jedesmal von 9 bis lll
Uhr Vormittags und erforderlichen FaUes Nacl'mit'
tags von 3 Uhr an, in Mcdno bei Ic r in K la f f " "
vulgn, Zapak verschiedene Pfandstücke, a ls : 1 Pf "d
(Schinlmel), I Pscrd Braun. 2 Kühe brauner Farbe,
24 Ztr. Heu, 24 Ztr. Klee. 80 Stück Tarincnbrettel,
l doppelfpänniger Wagen, 1 einspänniger Wage",
13 Stück Bildertafein', 3 Bettstätten von weiche"'
Holz , 2 Tische von Lärchcnholz, , Wanduhr, l
Wandspiegel, l Kessel, 1 Speisekasten, 3 Kleide"
tluhen, 1 langer Tisch vom weichen Holz, 1 n ^ /
Kroulboltung, 1 kleine Krautdottung, 2 Getreide-K"'
stcn und eine Mehltruhe, im Gesammt-Schätzungs'
werthe von 264 fi. 1« tr., an den Meistbietende"
gegen sogleiche Bezahlung veräußert, und hiez"
Kauflustige mlt der Erinnerung eingeladen, daß vol'
benannte Gegenstände bei der letzten Versteige»^
auch unter dem Schätzungswerthe hintcmgegebel'
werden.

Laibach am 14. Oktober «856.

H. 2014. (3) Nr. >840l>

E d i k t , ^ . ,
I n der Eretulionssache des Andreas Mecv^

gegen Josef Stroian von Drenig wird bekannt gt'
machl, daß die an nachstehende Tabulargläubigel
iaiitendcn iliubriken, a ls: An Mathias Schi l t» '^
an Anton Kauzhizh u„d an Franz Dolnizhar »"'
zwar: bei den zwei Erslern, ob deren unbckan>ite^
iluienthaltes, und bei dem Letztem ob des ul'l'c'
kannten Aufenthaltes der Erden destfett'en, dem «"'
ter Einen» als <^ul'»lur »^ »clu,n aufgestellte
Herrn Dr . Franz Supanzhizh zugefrrtigt wurden-

K. k. städt. dclcg. Bezilksgericht Laibach " "
20. Oktober 1856. ^ ^

Z. 2 0 l ^ " ^ 3 ) ÄV. Isles'
E d i k t , .

Vom gefertigten t. k. Bezi>ksgerichte wi'd Y'^
mit blk,!nnt gemacht, daß der an Georg . ^ " " . ,
von Al<ßl>rgo,'iz lautende Löschungs.-Bewilligung^
Bescheid vom 7. Septsmdcr 6. I . , Z, 15629, '
unter Einem als (^l-Ält)i ' »<1 i-<;clf)!<?n(lum ^" ^ t
stallen Herln D r . Franz Supanzhizh zngtfeu'v
wurde. ,„

K. k, städt. deleg Bezirksgericht Laibach
20. Oktober 1856^ ^ <

^ . ' 2009 . (3) ^ Nr. 43' '
E d i k t . O<.'

Von d.m k. t, Bezirksamte Scnosetsch,"^
richt, wird hiermit bekannt gemacht: . <«^,

Os sei über das Ansuchen des Valentin v ^ ,
nclizh von Nicdcrdoif, gegen Gregor Wictm"l
Niederdori wegen ans dem Vergleiche ddo. " ' ^ ^ . ,
zember 1850, Z. 3874, schuldigen 54 st.^' ^^,
c. z. «:. >n die exekutive öffentliche V e r s t ' i g ^ " " 3 ^ ^
dcnl Letztern gehörigen, im Gruncbuche der H " ^ ' ' ^,
Senosetsch ^ l ^ U»b. Nr. 190 vorkommcnren - ^^^,
l ä l , im gerichtlich erhobenen Schätz in igs 'vc l l l /^^
957 sl. 40 kr. («', M . , gewilliget und zur 3 ' " ' ^ .
delfelden die erfte Feilbietungstagsatzung <uis ^56
November, die zweite auf den 22. Dezem^' ^^
und die dritte auf den 22. Jänner 1857, ^^,z!e>
Vormittags von 9—«2 Uhr in dieser ^ " ^jlzli '
mit dem Anhange bestimmt worden, ^ / , „g 0 "^
bietende Realität nur bei der letzlen Feilbic'U « ^ ^ ,
unter dem SchätzungSwcrthe an den Me>>l
hinta„gelben werde. ^!,,,cl)^^

Das Schätzungsprotokoll, der G " " , " ,'cse'"
tratt und die ^izitalionsbedingnissc löl",en "> sfhc"
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden e»'^
werden. ,«„icl)t, " ' "

K k. Bezirksamt Senosetsch, ais ^l>
3 l . August »856.



843
ö> 72 ! . l, (2) Nr. 1 l !?3 .

K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .
Amtödienerst.Ue l?ei dem k, k. GefaNen-Oderamte

in Laidach.
Bei dem k. k. H^l^ptzoll ^ und Gefallen-

Dderamte, ulid der mit demselben vereinten k. k.
F'nanz-Bezirks.Kassa in La,dach, <st die Amts-
dieneröstille nnt dem Gehalte jahllichpr 250 si.
zu besetzen.

Bewerder um diese Dicnstcöstelle oder um
b>e allfallig aus diesem Anlasse bel dem genann-
ten Gefallen < Obcramte sich erledigende Amts'
dienergchilfcnstellc mit dem Gehalte jährlicher
2W st., und mit einem für die Besorgung der
knechtlichen Ardeiten bewilligten Pauschale jähr°
lichcr 50 ft., um welche bei den Dienstesstellen
l̂ doch „ur solche Individuen mit Aussicht auf
Erfolg einschreiten köimen, welche bereits zur
Staatsverwaltung im Dicnstvcrdande stehen, oder
llch im Stande der Ouiescenz befinden, haben
'hre dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
bcs Allers, Standes, Niligionöbckenntnisseö,
tadellosen sittlichen und politischen Verhaltens,
der Sprachkenntnisse, insbesondere der Kenntniß
der krainischen Sprache, der Kenntniß des Lesens
Und Schreibens in deutscher Sprache, der bis-
herigen Dienstleistung, dann einer gesunden, n'i-
Nigen Leidesbeschaffenheit, unter Angade, ob und
w welchem Grade sie m>t Angestellten im Be-
leiche der hohen k. k. steicr.-illyr..küstenl. Finanz-
"andeö« Direktion verwandt oder verschwägert
M d , im vorgeschriebenen Dienstwege bis cin-
schl'eßig I « . November d. I . bel der k. k. Fi .
nanz-Vezirts-Direktion in Laibach einzubringen.

K. k. Finanz.-Bezirks-Direktion. Laibach
am 24. Oktober 185«.

Z. ?25. i, ft) NrVi82<;.
B r ü c k e n b a u - L i z i t a l i o n s »

K u n d m a c h u n g .
I n Folge Dekretes der l). k. k. Landes-Ne-

6'erung vom 14. März l. I . , Z. 3 » l 4 , wird
zur Ulbcrlassung der Erbauung von fünf Be-
zirksblücken über den Weßnitzbach im Wcßnitz.
thalc eine Minnendo-Lizltatlon bei dem k. k> po-
litischen Bezirksawte Umgebung Laibach, in der
barmherzigen-Gasse, am 28. November l. I .
Um 10 Uhr Vormittags abgehalten.

Die Herstellungskosten sind, und zwar rück«
sichtlich der Meisterschaften auf 127 st. 5» kr.
lücksichtlich der Materialien auf 301 » 45 »
endlich der Hand - und Zugro-

bothen auf 214 » 29 >.
^anschlagt. Die Hand« und Zugrobothen haben
die betroffene,'. Gemeindt-Insassen zu bestrciten.

Hiezu werden die Vauerstehungslustigen mit
dew Bemnken eingeladen, daß ein lttperzentiger

Die Lizitationsbedingnisse können hieramts
""gesehen werden.

K. k, Bezirksamt Umgebung Laibach am 25.
Oktober l85l».
T h o m a s G l a n t s c h n i g g ,

k. k. Bezirks-Hauptmann.

^' ?24. u (2) Nr. 5705
Am 3. N o v e m b e r b. I . Vormittag um

^ Uhr wird hietamtö die Lizitation für den,
^ l der Stadtreinigung gewonnenen Kehricht vor«
snowmen werden.

Stadtmagistrat Laibach am 27,Dktol)er 185«.

^ >»: t7a (3) ' Nr. 3748, ^ " ^ / 4 5 5 5

^izitatious Ilnküudiguug.
Um den Bedarf an Materialien für die

' k. Kriegs. Marine auf das M i l i t ä r - J a h r
».-,7 s^-^,. ,^ stM'n, wird hiermit allgemein

^ ' b gemacht, daß der Vcrwaltungörath des
' l- Hafenadmiralctts in Venedig in dem zu

""steigcrlmgen dienenden Lokal/ sich am : l .
lvvcinbor »85<j und, wenn es nöthig sein

^ " t e , lwch die folgenden Tage um l ! Uhr
^ ormittags versammeln wird, um die Lieferung

in ft^s ̂ " beifolgenden Tabellen verzeichneten,
<-osc odcr für sich bestehende Lieferungen ab-

" feilten Gegenstände an den Mindestbictenoen
2" überlassen.

aess^^ ^'^l?te müssen auf gestempeltem Papier
>^"eben, und bis zwei Uhr Nachmittags vor

(Z. Amtsbl. N l . 252 v. 3 l . Ol l . l856.)

^ _̂ <" ?lusrufsprcis.',
" ^ . V e n e n n u n g Zahl, ^ ^ auf w.Ichc .in ^'^nte,.- ^
^ ^ ^ , ^ - n Z ' Nachlaß a„zul>ictcn ist <2 A n -

^ G c g cn st ä „ d . G'wlch. ^ A ^ , ^ ^ ^ , g »"'k.„,g

"p ^ l̂ .̂.̂  ^ fl.Ikr^!dl.^

Erstes Los. k ° - k W ^
B inde r -Ho l z und dar- ° « W ' " ^ W

auf bezügliche Gegen- FK«2«^.D«

stände. ^ ZZ'W'^Z
1 4 Stück - 4 5 — ̂  " ^ I ^ Z " ^ G i
2 Gerade Kastanicn-Reife, « , ,0U Hundert ' ^ - ^ ? ^ « 3 Z H

4 l N» » 2!8'-^D ^^^.^!?
5 Reife für Luftsegelll . . . » 50 ein —!2ol—F.^. .Z^Z LZ^«.!'
8 Dauben aus Tannenholz für .3 H ' Z « - Z ^ " G ^

Varilen nach venctianer Art „ 2Wtt Hundert 3 38—^"? ^ K s ^ ^ «
^ ^ '/2 » »0-.-^« ZZ'ZH^I
8 Ausgetrocknete eichene 1 >> 12! Z''̂  ^^Li'^^Z
« Dauben für Fasser zu 2 ^ 8<»0U >, 14̂  D Z Z " R « " H . 3 2

1« Banken . . . . 3 „ 2 0 3 0 - ^ ^ G . ^ Z
11 4 „ 29' N " - " A ^ ^ « 3 ^
,2 Binderbast Büschel 8U Büschel 2'4tt— " 7 Z I ^ ? "
^ W n d c n b a n d e r z ^ e . , . .. ^ ' Hm'dnt ^ ^ Z , ^ ' N

Zweites Los.
Werkzeuge und Gcschmeid- ,

lerwaren verschiedener
Art.

1 Schaufeln zu Steinkohlen mit
Holzstiel Stück 8<W ein 2

" (" u )> 1UU >» — 7 —
4 Casserolen verschiedener Art aus

^lsen » 75 ^ 2
5 Suppen- und Schaumlöffel aus

verzinntem Eisenblech . . „ 7U 1UU Pf. 45
« Kannen v. verschiedener Größe

aus Gußeisen . . . . , > 24 eine i 3 U —
7 für Schuster . . „ 45 rin — ^ 2 , —

8 für Kücken ̂ ^ ^ ' " ? " " ^ U " .
"Messer ^ ^ (kleine. . 10 " - 3 0 -

10 - " " ' ' " ' für Maler und An-
streicher . . . » «o „ ^__20 —

11 ftammländcr . . » 50 „ — 1 5 —
12 Gerade und runde eiserne Zir-

kel für Tischler . . . . „ 59 „ ,
13 Fingerhüte für Segelnaher und

Schneider » i «u „ ___ 3 — 3
14 Pfannen eiserne verschiedener <I ->

Größc » 10 eine - ^ 4 0 — W
15 Spengler . . . » 12 » l ^ i t t — ^ ^
1« Schneider . . . » 12 » 1 ^ H Nach
17 Schceren. . . große . » 10 » s - ' - S ' ^
'5 Schmiede "uttlere. » 10 » ^ i " Z Z Mustern
t9 ^ kleine . » 10 » 3 — — ^
20 Bratpfannen aus Guß-Eisen . » 4 » 2,40 — ̂  «
21 Große und kleine Hacken und ! 3'Z

Bcile im 'Assortiment . . » 250 100 Pf. 35 K <Z
22 Tischlerhämmer >, 200 ein — 44— «
23 Gchneidkluppen stählerne mit ^ ^

24 Löchern und den dazu
gehörigen Bohrern . . . » 26 eine ltt

24 Suppcnseihcr von Weißblech » »4 ein 130 —
25 Schiefertafeln nebst Schreib-

stcin im Assortiment . . » 8 eine ^ - 3 0 - -
2« 15 bis 18 » 4 ein i! 7 —
27 Schleifsteine im 19 „ 22 » 4 » ^ ! ^ "
28 Durchmesser 23 » 24 » l« » I M —
29 von Wiener Zoll 27 » 30 „ « » 240 —
30 31 » 3« » « » 3 5 0 "

, 3l Kochtöpfe gußeiserne mit Dek-
kcln, große und kleine . . » 40 » 220 —

32 Pfriemer Eisen sammt Heft,
für Segclnähcr nach Mustern » 30 » — 5 —

33 Stecheiscn für Tischler . - » ' l W » —15 —
Messingene Kuöpfe 200 » U V -

' ' Uigcn^enl^.gr^ « ^0 » - 4 0 ^
36 Dctto gewöhnliche mittelmäßige » 2tttt » - 2 0 , —
37 Detto kleine für Schubladen » 200 » — « — i j , -
38 Spiegel-Erde für Schmiede Körbe 400 Korb —!»8 —
3!) Starke Messinglöthc . . - Pfund 400 Pfund , 3 0 —
40 Große englische Handsagen. . » 3(» ein 2 '

2



Ms
aufließe, ist die k. k. Kriegs-Marine, auch nach
einer einzigen, an den Lieferanten oder dejsen
Bevollmächtigten ergangenen und erfolglos geblie-
benen Aufforderung berechtigt, den Dienst anf
andere Art sicherzustellen, und die erforderlichen
Gegenstände durch »'ine eigene Konnnission, wo
es immer sei, und zu jedem Preise, ohne Inter-
venirung des betreffenden Lieferanten, ankaufen
zu lassen, und der Kontrahent wird aller aus
dem Kontrakte ihm erwachsenden Ansprüche für
verlustig betrachtet, und das a. H. Acrar für
jede Mehrauslage mit seiner Kaution zu ent-
schädigen verpflichtet sein, welche ob dieser Saum-
seligkeit auch dann dem Aerar verfallen sein wird,
wenn kemc Mehrausgabe stattgehabt haben sollte.

H. l t t . Der Kontrahent wird überdieß ver-
pflichtet sein, mit seinem ganzen beweglichen und
unbeweglichen, gegenwärtigen und künftigen Ver-
mögen für die sichere Einhaltung der Kontrakte zu
haften, und im Falle, dasi er vor der gänzlichen
Beendigung der Lieferung mit .Tod abginge, so
werden alle demselben aus dem eingegangenen
Vertrage erwachsenden Rechte und Verbindlich-
keiten auf seine Erben und Nachkommen über-
gehen ; im Falle er unfähig erklärt werden sollte,
lein Vermögen zu verwalten, so übergehen diese
Verbindlichkeiten und Rechte auf seine gesetzlichen
Vertreter, es wäre denn, daß die k. k. Marine
den Kontrakt für aufgehoben zu erklären fände.

H. 19. Sollte eine Lieferung von einer aus
mehreren Associe's bestehenden Handels-Ditta er-
standen werden, so soll von derselben zur regel-
mäßigen Besorgung der Lieferung ein Bevoll '
mächtigtcr bestellt werden, welcher gleich bei der
Erstehung namhaft zu machen ist. Die'Gesellschaft
bleibt aber in «l)li<I>lln für die genaue Erfüllung
der Kontrakts -Verbindlichkeiten verantwortlich,
und es wird im Falle der Nichteinhaltung des
Kontraktes der k. k. Marine frei stehen, sich
wegen der Erfüllung der Kontrakts-Verbindlich-
kciten an die gesammte Gesellschaft oder an jenen
unter den Associe's, der ihr als der geeignetste
erscheinen sollte, zu halten.

§. 20. Der Ersteher einer Lieferung wird
unter keinem Vorwande berechtiget sein, seine
Lieferung an Jemand andern, ohne vorläufige
Genehmigung des Marine-Ober-Kommando's,
abzutreten.

§. 2 l . Indem auf diese Art der k. k. Marine
alle Mi t te l zu Gebote stehen, die betreffenden Kon-
trahenten zur genauen Erfüllung der eingegange-
nen Verträge zu verhalten, bleibt den Letzteren
unbenommen, für alle jene Rechte und Ansprüche,
welche dieselben aus den betreffenden Kontrakten
ableiten zu können glauben, den ordentlichen, bei
den Militär-Gerichten durchzuführenden Mi l i tär -
Rechtsweg zu ergreifen.

Die näheren Bedingnisse können täglich beim
Stadtmagistrate, bei der Handels- und Ge-
werbekammer und dei der k. k. Landes-Regie-
rung in Laibach eingesehen werden.

^ <" Ausrufspreise,
— ^ B o n o n m l t t g Zahl, ^ ^ , auf wslchc m> ProMlN- <5)
^ ^ ' in» l- *" ^ Nachlaß anzol'i.lfll isi ^ An-
""< ̂  der Maß, ^ 3 fc«.^ "
^ G e g e n s t ä n d e Gewicht Z A ^ n v - ^ ^ , « n g

^ ^ ^ ^ ^ ^.^.___3 -, ^r.!dl. ^ ^

14 Siegellak Pfund 5 Pfund 1 — —
75 Dicke Bleifedern für . , __ ..« , , „ . ^ , ^

Tischler . . . ^warze ^tuck 4U0 Dutzend —24 —

Hehntes Los.
Pa pierhändlc r - Ware n.

1 3 / 50 Stück « ein —25— Z F
2 .^ Kleinkanzleipapier 100 „ 4« » — 4 8 — .^
3 2 von Blättern . 150 » 40 >> 1,0 — D Z
4 ^ 200 „ 4 » «35 — ^
5 <- > 50 „ 4 » — 28> - ^ Z
« A Großkanzleipapier Z ^ > ' ^ » ^ ^ - Z ^
^ Z von Blättern. ^ . ^ ^ ^ " ^ 1 Z H
i> -3 / 250 „ 4 » 2n>— L ^

F Kanzlei-Papier in . ^ Z 3
" 2 Quart-Bögen ^« » ^ >> ^ ^ " « ^ ß -

' ^ ^ von Blättern. ' " " " " D«^ K"2 ^
-D Großtanzleipapicr ,̂ !,Q W ' - - ^ ^.

12 3. inQuart-Bög. .s' >' 4 " -!n"«> ^ ^
»3 5 von B l ä t t e r n . »<><> « ^ ,, M - - ^ -^K

^ Neal̂ Papier von 4 . . ^ ^ Z Z H « Z
14 Z ^ Blättern . . " " ' " " , 4 5 - ^ ^ ^ ^ ^
,5 /Kleinkanzlei-Pa- 50 „ 4 » —32 — ^ 3 A S -
,<j A piervon Blät. ,<M » 4 » - 5 5 - « H - > Z Z
,^ Z Klcinkanzlei-Pa- 50 « ^ » — l8 —^<Z «.F 3
,_. ^ pier in Quart- ,<w 4 » —^32 — ^ 0 ^ " ^ ^ >
,"> ^ Bög. v. Blät. ,50 ^ ^ >, - 4 5 — 5 s " - Z - S
2'̂  Ẑ Gros;kanzlei-Pa-,,,>0 >, 4 » l̂  5— >Z ^
21 ^ 3 picr von Blät.j,50 » 4 » ^»5— Z" ^

^ . ^ /Grosikanzlei-Pa- 4 — , » — ^ ^
22 ^ ^ pier in Quart- ' " 4 - .«3 ^
23 Z ^ Bög.v.Blat. »"" " " " ' ^ " " 3'I

2' ! " ^ ^ 7 ^ ' W : 4 : i,3- D
^ Z. satteln. . , , ^ ^ 4 ^ 2 ^ «

^ ' Real - Papier in, 4 » — gn.__ ^ ^

Eilftes Los. ß
G l a s w a r c n . >

1 Gläserne Stundensiäschchen, as-
sortirt Stück 50 ein — , 5 — ^

2 Gewöhnliche Tischgläser . . » 250 » " 3 — >
3 Gewöhnliche Flaschen . . . ^ !00 » - - 1 0 - ^ ^ ^
4 Mattgeschliffene Glassturze für ^ Z Z3

Lampen, nach Mustern . . » 18 » 135 — ^ « ,
5 Glasscheiben verschiedener D i - 3)Z l

mensionen » 500 » —! 3 — " Z «
<i Lampengläser nach Mustern . » 30 » — 7 — ^ ^ «
7 Gläser zu Tintenfässern . . >> 1 2 » — 1 — ^ 5 s
8 Rundgläser für neuartige La- Nach

ternen >, 100 » 2 M u s t e r

Venedig am 2^. September H83ii W
33om k. t. Hafen - Admiralat »

Z. 2007. (.".) N l , 29 l 5.
E d i k t .

i!>on drin k. s. BezirkZl'mtc Radmannsdorf, al5
Gnickt, wird hicmit l'cüi>i»t gcm.iclt, d^ß das h,
k. k. Laiideö.^licht Laidach »nit Velotdiuing ddo, 30,
August l85<:, Z 5058, ülur die >)).'aria Nosmaim
von Radmamiödorf, wegen cihl'bcnen I l ls i luns dir
Kuralcl verhätlgl l)ade, lind daß unter Einem von
dicsem Gcnchte Hcir Anton Frcimill aus Iiadmainis^
dorf als dcn'ii Kuralc', dcstcllt wurden isi.

K. t, Brziilsamt Zladmaliiiödulf, als Gtnchl,
am l3. Oltol'l,^ l!^5ti.

V 3 . 2040. " (3) Nr. 2l^3
E d i k t

Von dem k. k. Bezirks.nnte Planin.i, als Ge>
richt, wild hiermit dsk>mnt ^cmacdt:

^s sei ul>n diesem Gsrichle über das Anflicht"
des Herrn Machiaö Wolsillgcr vo» Pl.iüina, ^ssln
Martin Plinths von Slwiz, wegen aos dein Ver-
glcichs vom ,8. Jänner ,855, Z. i l 5 , schuldigen
,60 si. M . M. l-. ». <̂ ,̂  i „ dir cx.luli^e öffentliche
3)e!steige!U„g der, dt>n lichter» gchön^li, im Grund.
bucl:e der Herrschaft Haabderg zu!, Netlf. Nr, 268
vorkommende" Viert,Ihube in Sl iviz. im gerichtlich
erhobenen Schätzui'gswerthe von i«zu si. M . M ,
g,williget, »nid zur Vo,»al)me dc>lcldcl, in ^ l imz
die Feildietungötagsa^ungcn auf den lO. Otlodcr.

auf den l0, November und auf den lO. Dezember
l. I , jedesmal Vornnttogs ,0 Ul>r mit dcm
Anhange vestimmt woidcn, daß obige Realität nur
bei der l»tzlcn, aiigedeutelen Feilbielung dci allenfalls
„icht erzieltem oder übelbolenen Schätzui'gKwcrthc
auch unt.r delnselden an den Mlistvietenren hintan,
gcgcbcu werde,

D i t ^z!lall0!isbedi„gn!sse, das ^chatzungspro-
tokoll und des Ormidl'lichslllrcikt löinnn bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Ainlsstunden eillgcsehen
werden.

K. t. Nczilksamt Planiua, als Gericht, am
2 l . April ,856,

0ir. 5 202. « « «>
Bei der erstl" Keilvietung ist kein Kauflustiger

clscl'ienen,
K. k. Bezirksamt Pl.uuila, als Gericht, am

I I . Oktober j8äli

Z. 2 0 2 0 " ^ 3 ) ^ i l . l645.
E d i k t .

3<on dem k. k. Vezirksamle Planina, als Ge.
richt, wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gl,ichte über das Ansuchen
des, Helly Mathiak Wolsingel von PIa„ma, gegen
Mathias Tlirschizh von Scedmf. wegen aus dem
Schuldscheine vom 30. Ma i , illlill). 14 August l844,

schuldigen 80 si M . M . <-. 5. c-.. in die ^ " „ W
öffentliche Verstcigenmg der, dem Letzteren g^ )^» , ^ «
im Grlmdduche der Heilschaft Haasberg . ^ ' ^ ! > ^ ^ f , W
Nr. " ^ vorkommenden Einviertelhube in Wee ^
in, gerichtlich erhobenen Schätzungöwerlhe von l» ,^
M. M, gewilliget, und zur Vornahme dclseN'e' s
Orte der Realität die Fellbietungstagsa^u"gl ^,f
den l l . Ollobrr, auf den ! I . November ^"' 2̂
d»n 1 «.Dezember l856, jedesmal Vormi t tags ^^,^
llhrmit dem Anhange bestimmt wordc" , ^.^, ibc>l
Realität nur bei der Ichlen auf den >l. ^ » ^^ht
»856 angedeuteten Fcilvictung bei "lleniau ^^^
erziellem oder überdotenen Schätzungswcrll) ^,
unter demselben an den Meistbietendrn h"'t""S "

werde. . nasp^'
Die Lizitationsbedingnisse. das Schalsn.^ , , „

lokoll und der Grundbuchserlratl können '̂s ^fthenM
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden e i > ^ , ^ ^
werden; zugleich hat jeder Lizitant al^
150 st, zu erlegen. bericht, "" '

K. k. Bezirksgericht Plainna, als V « " /
2. April »856.

Nr. 5239, . stauflujMl
Bei der ersten Feildictung war M " " ^

erschienen. Wericht, <""
K e Bezirksamt Pla.una, als V " . /

l2 Oktober l85s. ^ M



Anhaim zur IM^aHerSntunH«
Telegraphischer K u r s « B e r i c h t

der Siaalspapicre vom 30. Oktober 1866.

TtaatSschuldverschreibungm . zu üM. f l .m CM. 811/8
dctto aus der National-Anleihe zu b fi. in CM. 83

^''"bcthbahn 20«
^Nm'ddcutsche Vcrb.-Vah» 2l«1/2
"lundsntliiftilügS-Ol'ligationcu von GaUzien
»und lln^ni,,' sammt Appntiucüzcn zu 5 "/« - - 7^ 1/2
"lucn bcr üst.rr. Kreditanstalt . . . Zl<l l/2 fl. in (5M.
^'ll-Afticn pr. Stück l04U ft. in CM.
"lticn drv s l. Priv. ostcrr. Staatsnstnbal)»-

^stllschaft zu 20U st., voll ciügczahlt st. Ä, V.
.. ",nt Nakuzahluüg Il l» !/^ st- V .B .
"Ulrii dcr .«taislr Fcrdiucmds-Noldbahn
«, llttrcnxt ^u 1000 fl. CM. . . . 25621/2 st. CM.
Mlci! der östcrr. Donau-Danchfschifffahrt
y,.̂ " 500 ft. EM K78 st. CM.
" l 'm dce östcrr. Lloyd in Tricst

in. M fi «5 fi. in CM.

Wechselkurs vom 30. Oktober 4866.
Augsz,irg. siir 100 fl. Curr., Guld. . 106 3/4 Usc>.
""" l furt a, M,, für 120 fl. siibd. Vcr-
. "nswähr. iin 241/2 fi. Fuß, Guld. . 105 1/2 3 Monat.
M'bura, sür 100 Mark Vanl> Guld., 78 l/2 2 Monat,
^vonio, füc ^00 Toelcanischr Lirc, Gulb. l0U 2 Munat,
^Ndon. für 1 Pfund Sterling. G„ld. . 10.1ft 1/2 3 Monat,
w "Uand, für 3<»0 östcrr. Lire. Guld. . 105 2 Monat,
»/"settle, fs,̂  I W Franco, Guld. . . 123 1/8 2 Mouat.
A""S, siir :;oo Francs, Guld. - - - 12!i l/2 Vf. 2 Monat,
^"'farest, für 1 Guld,, Para . . . . 25l> 31 T. Sicht,
" ' l. vollw. Münz.Dnfatcu, Agio . . U 3/i Wan.

Gold. Mld Silbcr>Kurse vom 29. Oktober 1866.

Gcld. Warc.
'^'s. Münz - Dufatcn A.,io «1/2 N 3/i
dt°. Rand- dto. ,'. . . . . . U ̂ /4 U </2

^°ld «l inurcu ., !> 9
^"Polconsb'or „ 8.l5 8.<5
^Mrainsd'or , 14.2N 14.20
3"edrichsd'or „ 8.42 8,42
M . Scvcrciancs „ 10.2« 10,2«!
K'!!'schc I.nperiale „ 8,30 8,»0
^>ll'cr-?lgio 71/4 73/4

Eisenbahn- und «ftost-Fahrordnunft.
Ai'Nüisl >« < Äl'fahll von

T c h l l e l l z U s s V a i b a c « , I L a i b ach
^ ^ Uhr Min. Mir Min.
°n Laü>̂ ch nach Wi° „ . . ssnih - _ /j ^5
"" XUxn „uch Lail'ach . Abend« 9 33 — —

«°n « Persuuenzug
" »!a!lac<> in,ch Wie» . Vorm, .^ — ,o —

^ btu dtl, . Abends — — 10 45
°" Wien nacl, t! îbach . Rachm. , 3g — —
», bto dlo . Früh , 3o — —
" ^ ^assa wird ia Minute» ro l

der A l ^ y l t geschlossen-
Brief-Oourier

"" «aibach «ach Tl!vst . . Abends __ — 3 39
" ^Ncst .. iiaibach . Früh 7 Ho — —

v°n.^"rsvnen-6ourier
^ibach nach 2,'nit . . Ab.nde — — ,o —

" -»-licit „ Laibach . Früb 2 .̂ » — —
v I Mallepost

^"bach n.,ci, Tricst . Früh _ __ /,
' " " ' N » l.'aib.'ch . Abends ß ^ . - _

vo,, ,U. Mallepost
^'b<,ch nach Tr ief t . . Abends — — H ,5

^ " ^ U « La'bach . ssrüh 8 3a — —

- , A n z e i g e
der hier angekommenen Fremden.

De» 29. Oktober «856.
H Hr. Ritter v. Plaiei-, k. k. Fi>,a»zrath, von
k ^i> — Hr. Bl'ulllNllk'i', u»d — Hi'. Swozyl,
'̂ °- Hanpllt-llte, roi, Verona — H,'. Nellhanscr,
'̂ ' Hcilipcmdon, von Ma>b»>^ — Hr. Mayer,

^ - Haliplüiaüi,, — Hr Graf Taar, k. t Hllsai-e,"
der"^" " ' " ' " H^' D>-. Cho'mitzer, R^chtt.Consilient
^^, '"at!^,alba>,k, — Hr, Peterson, Ba»tbeaime, -
y^'. Honnooer, und — Hr. S c h l ^ e l , dänische P r i -
l ^ " S , und — Hr, Veronese, Orlmdbcslhel', von
H^"_ -— Hl ' , v. Pascarol l i , Glitgbesitzer, und —
^ ^raev in i j , P l ioat icr , von Trieft.

Vnzcichmß der hierVelftorbenen.
Dcn 24. O k t o b e r ,856.

alt , ^ ^ ' M a t i h ä u s ^likan, Ailfiec)<'r, ftin Kind )liitoi>,
01, I "^ '"att-, in d.-r S t . PelciS-Vorstadt N r . 57,
Jahre > b " ' - ^ Mar t i , , Ku l le r , Kellner, alt 43
8eni»i,' ? ^'^Kapü^'ner.Vorstadt Nr . 48, an d.-r Liin.
Hh c.""" 'os ' ' - — M a r i i Tausel, I n s t i t l n ^ o n e , alt

^ ) > e , i>, der Stadt .'^r. 290, a„ der Wassosncht.
I a h ^ ^" ^^ ' ^äcilia I v a n , In i l i t i i tsa ime, alc 78
sich,'.,/ ' " ^'^ S t . Pcters Vorstadt Nr . 2 , , am Zchr-

2« I ^ ' " ^ ^ ' H">' Edllaid Koll.sch, Tapeziivr, alt
rniose !^.'c>'" ^ ^ ^ l a d t Nr . «8l , a» der Tliber.-
Iahs ' . I o h " " t , 3!okovizza, B.r^5llappc, alt 19

' " " Zw.lsp.tal N r . j , am Zeh.fiebir.
>l'i>th s'.' ^^ ' Den, H,.>,n Michael Martial) , Gast,
^stabt"!).,6' '"", " ' l 36 Jahre, in der St . Peters-

^'- ^38, an der Lllftröhretischwindslicht. —

^ ^ i b . Z e i t . N r . 2 5 2 v . 3 I . O k t . 1856.)

Der lcdigen N . N . , Magd, ihr Kind M a i i a , alc 2V2
Jahre, in der Stadt N r . »27, an der Darmsnchl. —
Valentin Schettioa, Tac,Iohner, alt 42 I ah i v , i i n Z i '
vilspilal N r . l , an den Folgcn zufällig erlittener Ver-
letzungen.

Den 27. Dem Herrn Matthäus Ranch, bürgt.
Kaufmann, sein Kind Kar l , alt 3 Wochen, in der S t ,
Peters-Vorstadt Nr . 3, an Fraissn.

Den 28 Frau Anna SchiU'dih, t. k. Gubeinial'
raths- und Protomcdikus-Witwe, alt 86 Jahre, in der
Stadt Nr . 195, an der Lllogenlahmung.

Den 29. Elisabetha Preszel, Taglöhnerswitwe,
alt 75 Jahre, in der Tirxau - Vorstadt N r . 45, und
— Herr Anton Sabliar, k. k. pension. Hauptin^n», alt
65 Jahre, in der PoIa»a»Vo,stadt Nr . 1 6 , beide an
der Wassersucht.

Auf forderung.
Von der gefertigten Handels- und Gewerbe

kammer werden sämmtliche Industriellen, Fabriks-

desitzer und Handelsleute dcs Kronlandcs Kram

ersucht, in ihrem eigenen Interesse Zwei Exem.

plare Ih rer Odlatorien oder Firma'Handzeich-

nungen un Laufe des Monates November d. I .

zu dcm Behufe einzusenden, damit die hierortige

Olilatoriensammlung vervollständigel, und die

löbliche Filial.-Eskompte° Anstalt der priy. ö'sterr.

National c Bank durch die Uebersenbung dieser

Oblatotien oder Firma-Zeichnungen in die Lage

«erseht werde, l)ci Prüfung der zum Exkompte

eingereichten Wechsel die Echtheit der Unter-

schriften beurtheilen zu können.

Handels und Gewerbekammer
für Krain

Laibach am 27. Oktober 185«.

Präsident.

Sekretär.

Z. 2054. ( l ) Nr. ,66»!
K u « d ,n a ch u n g.

Uebcr Ansuchen des Orts-Gemeindevorstan'

des von Hmnach wird allgemein bekannt gê

macht, daß die mit hohem Mimsierial < Erlasse

uom l . Apri l l 8 5 2 , Z. Ül'<i!>, bewilligten zwei

Jahrmärkte zu Hinnach, dieses Bezirkes, zu Folge
hoher Landesregierungs-Bewilligung <1(Io. Ütt.
September d. I . , Z. I58U5, von nun an all«
jährlich am Donnerstage nach Pfingsten, und
am 22. Jul i abgehalten werden.

K. k. Bezirksamt Seisenberg am 24. Okto-
ber !85«.

Z72060.

Italienischer Sprachunterricht.
Ich beehre mlch hicmit anzuzeigen, dap ich bin-

nen wenigen Tagen wieder in der i'age sein werde,
einige freie Stunden zu uergeben, weßhalb ich mich
sowohl Anfängern als auch Geübteren, die sich in der
i t a l i e n i s c h e n C o n v e r s a t i o n und H a n d e l s »
C o r r e s p o n d c n z auszubilden wünschen, anempfehle.

Näheres S t . Jakobs-Platz Nr. 141, 1. Stock.
Der Unterricht kann in oder außer meiner Wol>

mmg stattfinden.

k. l.

H. 2049. ('.!)

Da die Gefertigte das Frifiren
nach neuestem und modernsten Ge-
schmacke fich ln Graz anzueignen
Gelegenheit hatte, so bietet sie den
geehrten Damen bei geneigtem Zu-
spruch ihre Dienste an.

Marie Wascher,
Modistin, St. Jakobsplatz H. Nr. 146.

Z, 197^ (?)
Herr A n t . Ignaz Krebs in W ien

macht die ergebene Anzeige, daß er dem
Herrn

Matthäus Kraschovitz
am Hauplplatz Nr. 2lO,

die Niederlage des „Gcht-persischen I n -
sekten-Pulvers" (heuriger Fechsung) über-
geben hat, allwo selbes zu enorm billigen
Fabrikspreisen verkauft wird.

Vrot- und Fleisch-Tariff fill die Stadt Laibach
für den Monat November 1856.

l Gewicht s'pre.el " ^ Gewicht »Preis

Gattung der Feilschaft deö Gebäckes Gattung der Feilschaft ^ , Fieischgattuug

!I ^ M . j 6tz I ^
.,._., ._ . ^ RindfleischohileZuwagevonMast-

zv r o t. Ochsen l — — l l
blo von Zugochsen, Vt i t lkn U.Kühen l — — lO

Mundsemmel . ! ' ' ' _I 4 " . '^ ^ ' " ' " " " °°'" ° " " l - - 9
^ ' ' ' Vei ,in»r Fls!lchal>»l>bm« unter 2 Pfund hat keine Zuyab, vom

,^ . . ^ , , ! ' ' ' — ^ — ^!l Hinlelkopf,, Ot>,rfüßen. Nieren und den v,l!ct,i,denen b,l »er
z^rolll. V e M M t l , . ^ ^ Au«s<t>lollung sich »rgebenden AbfäU»n von Knochen, F»tl und

^ <,'zsN,.ns,' , <, M>,rt S t a t i ; bei »in« Ubnahme von .1 d>s l> Pfund l ag^ ,n
NUS ^ l l l l , ^ ' , — I , — g sino die Fleischer berechliget. »i ' ivon» «old. und bei ,̂  t>>« 8 Pfund

l SeNlMel te ig l — 22 — 6 cm holdes Pfund, und sofort vrhältnilmäsiiq zu»uw^c,c"i doch
Ä>l lHel l : N l O t ^ , „ 6 «,.hj,, ^ I >l «l <l Ivirl! aus»luct>!ch v,ldoltN, filb t>ei die<erZun>ag,fre»!d^rt!q<r3le!sch»

» " " " ' ' ° ^ " the!!,, al«: Kalb. . Ichllf.. Schwein. FleUch u.dql. »u blb.enen.
ffVemMellell^ l l 2 6 30er «mmcr »ine Fciüchaft nichl nach dem tarmäli^ei, Pr, is. Ge<
sa. ^ , Nl'l^ wicht, oder in einer lchlechteren od»r andern Qual i lä l , «'t durch

R o a q e N - B r o t 1 , ,, I , — 27 i 3 die T^re vorgeschrieben «st, versauft, wird „ack »en b.U,henden
» ^ " ' " ' <4 » >><, >) « V^scyen unnachsichlllch blstrllfl werben. I n welck»r >üns,<t>t ^u«
.̂ Kornmel)! ^ l ^ ^ t» ^^^ laufende Pudli lum auf«efor»<>rl wirl>, ,ür die in o,e!er Ia»

»bl,s, ! , rot „ l i s Nach». n ' <» n ! b.ll>,' enlhültenen Feilschafcc» ^uf keine U>,'s, m.l>». als die
^ , ^ « v^>o 8 « ^ ' ' - — 2» 3 3 ! S°«ung abweiset. <u l.,,ubl...i <e», U.b.rha,c..nff ..no B.v°r-
,i,cy !»>« i, l . . . 1 ! l» 2 t» ^ lhei lunl , aber , ,v,!che sich ein Gewerb tm^nn gessc.i d>, Sahung

»o!»l2 gcua'NN, ^ ^ l ^ ^ v «rlauben so l ' t , , sogleich d.n, Ma«istru<e j u r gesetzlich.« B e l l r n .
fung l»i>. ize- ,.!Z. lUtto. c<i)

Um vielseitigen Anfragen zu genügen, ist der
echte

steirische Kräuter-Saft fur Brustleibende
fortwährend und in bester Qualität zu haben

in Laibach bei Herrn .F«,/,. Hl/eheF und i n S t e i n beim Herrn Apotheker «F«/«,«.
c_/" De r alleinige Erzeuger des „ « tl,<<»» »tQl»'!»«»,«»« « . ^ » » ^ « » » « » t t O » " , Apotheker

« '»«»« l< ' i t , , ^ r i» G r a z , l'ittct, selben nicht mit a n d e r n unter derselben Vcncnnuna in
Hlnidcl geseptcn F a b r i k a t e n zu verwechseln.

c ^ Die Flaschen dcö „echten steirischen Kräuter.Saftes" sind aus weißem G l a s , „ach oben
fouisch zulaufend «nd n,it Z innkapseln, auf welchen (wie auf der Flasche selbst) daS
Gepraqe: ,,.^,»«»t,,t.««. ^ « » , ,«z«.»<-«,^,» i « « ^ « i " m^ „ I ^ ^ K " amiebracht ist
sorgfältig uerichlosscu, übrigens mit Etiquctö sammt Namensunterscbr i f t des 6-r:eu.'
gers ucriehcn. , ^ ,«- " ^»z»-

Prci^ einer Flasche HO kr. ( 5 M . ; weniger als z w e i Flaschen werden nicht versendet.
Die Verpackung von zwe i oder v i e r Flaschen wnd mit 20 kr CM berechnet Z

<^- " Wir verwahren uus gegcu alle F a l s i f i k a t e , und bitten, die obige Veschreibu,m der Flaschen zu V
beherzigen. u ,v u ,
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Z 93l. (8) ,

2Z^ Neueste k. k. a. ;<riv. Produkte der eleganten Pharmacie für die Toilette, ^ z
Vegetabilische Balsamische

Dicsc lüiln' '/nioris^lio» d»i töüi^l. Proftss^v«? dcr ' Dicse nach dcii minsicn cheiüischln Crs^hruiigcn l'creitrt^
Chcniil, Z>«'. ^illdc>l> ^> Berlin, nach dcm zweckmäsiig- Va lsan l ische O l i v e n « 2,, ' i fe rutspricht durch ihrc nicht
st.n tschinsch-ch>mischn, ^ / f a h n » mit Sorgfalt au^ r e i n l'!>,'s! ir iüig.ndlü, sMdcvil auch Wc i chhc i t unc. F r i s c h ,
vege tab i l . Ins tved ie l l z ieu p!ft»i!iic»^fttztr T t a u g e n - l'cwirsciid^u (li^nschaftsii allcn a» ciül' vo l lkon l l l leu gute
P o m a d e Ivirft s»!>r IVI,'!)! t h ä t i g lins d.1^ Wachl<<l)U!N dcr Toilcttc- und ('»jcsundhcitS-Srift zu inachlüdcu ''lüsordcruügi»,
Haare, indcm sil- ftll'c qeschnnidig rrhätt «ud vor Aus- und lann da!»« a!^ cin mi ldcS und zugleich w i r lsa i i i l«
trlicknunq bewahrt; dal'ci vcrlciht si.' dem Haare mim sch ö ncn t ä g l i chc S W a sch n i i t t r l ftldst fiir dic zarteste und cin-
N a t u r a l auz und erhöhte E l a s t i z i t ä t , wahrend sic slch pfindlicl'stc Haut von D a u l e u und Ht i t tdern augllcgcntlichst
gllich^citi^ zu»» Festhalten dcr Schcitcl ganz Vorzug- cinpsohlm werdcn
lich c,g>nt. Dic sai>cr!. l^ln>)l. c,»>,'schl. privil. « « » > » n « , l » o > » ,

Dic laiscis smiiql. ausschl. privileqirtc V e ^ « » t » l » l l . ttll» « «»»^>< l l < wird u„r in we iße« mit schwarzer
«ijt»»»«< »»»R'«»n»««z< wild nur in Oria,i»alsiuck>n vcr- Schrift l'.drucktcn Päctchcu vcrl.nlft, ans dcrc» H o r d c r s c l t c
kauft, dcrcii a,ut!ich dlponirtc ('»'tiaucttcs in G r ü n »>id G o l d - sich ci», dic Worte „<^<,'5l.-l2lio!! c le^uni l t " cnthaltcndcr,
b rvnce ^„^gsfuhrt sind. Rothdruckstc iupcl bcsindlt.

P N H I 8 cines OriginnlstückS: 3N Xr. l5. M , ? » L l 3 cincö Oliginalpäckchcn^: 20 Xr. C. M .

Dic i nne re S o l i d i t ä t l'bi>isr ^l.nimct!^ucs crläßt jcdc ausführlichere Anprcislina,: —7- schon ein k le iner
Versuch zMügt, „II, dic Nebcrzeugung vrn drr 'Zwectnläsl istkeit und V u r t r e f f l i t h k e i t diiscr gcu!ei!,»i!l)igcu
Miltcl ^u rrlaugcn n ^ und werden scll'c in ̂ a t ^ a e l ) e inz ig uno a l l e i n echt vcrfauft bci ^ K t t N l t ä » » ^
> t . I ' z T ^ l ' l l t t ' » v t t » am H.n-.ptplatz Nr. 24U und bci N » « i , » z ^ «K? !U« i ! j « l l lNz>»<»I l ^ so wic axch in (5apo.
d i s t r i a : ÄP^'th. Ki^vaniii Dclisc, F r i s a c h : Apoll). W. Sichler, ^ ö r z : ^ j . Äml l i , I l l y r . F c i s t r i t z : Ios. Lilschan,
Klasscn f u r l : ^lplltl). ^lntou Bc,»ih, K r a i n b u r g : Theodor Lappain, T a r v i S : 'Apoth. ^lbin Stüstcr, T r i c s i : Apoth.
<N'. H'icovich, Äpoth. I . Scrravallo und Apoth. Carlo Zanctti, Ä i l l a c h : Math. Fürst, und in W i p p ach: I . N. Dollcnz.

Z7"l98l. (2)

Echter

-3chneebergs - Kräuter -Allop
fur Brust- und Lungenkranke,

nach ärMcher Vorschrift nuo den heilsnmstc» frisch gepreßte» Krautern erMW
durch

Apolhclcr iu Ncnnkirchcn. ?lpothcfcr in Ologgui!«,.

P r e i s cincr Flasche sammt Gebrauchs'Anweisung 1 fi. 12 kr. CM. — Weniger als zwei Flaschen
werden nicht versendet. — Dic Emballage für zwe i Flaschen in Kistchcn wird mit 1l) kr. berechnet.

^ 7 " Allfällige Vcstellllngen werden gegen por to f re ie Einsendung des entfallenden Betrages schnell-
stens effektuirt. ̂ 1 2

H U w « z l i , - I B ^ z » « t bci .JuN«,« zL«<,<„o«', Apotheker in G l o g g n i h , woselbst die Ve^
stellungen zu machen f ind — I n «aibach nur bei M a t t h ä u s Kraschovitz. Hanptplatz Nr. 240.

^ M ^ Zahnarzt Popp's k. k. a. priv.

^ M . Nnatherin Mundwasser.
Alleiniges Central-Versendungö-Depot on r̂<>.8 K en llönnl:

DMMMMj Wien, Stadt, Goldschmicvgasse Vtr. <»«>̂
^ W W M W W D ^ Preis eines versiegelten Vrigimüfläj'chchcilo sammt genauer Gebrauchs-Hn-

H W W W U wcisullg und Vroschure: 1 st. 20 kr. C. M .
^ Ü » M » U U V V^i Vcst.llnn^ vmi e!!,zclncn .Uäschchcn l'iltct >nan 30 lr. st'M. für Postgebühr sinzuscudci, , da dic

^ V V W W W W M ^ ' Vcrsendlina. f r a n k o ĉsch^hcu ülllß.

Da dics>>) durch <N0» dcr ancrfeüncndstcn Icugnissc v^n dcn hcruorra^endstci! Autoritäten bĉ -
W ^ M ^ W W W W W M l währte, — l'N dc», slch ta^l,ch üci^crndcn l!»d ^hnsaä) vcrüü'hrtcn Acdarfc in jcdcr Haushaltung
M ^ ^ M z z M M H W W ^ nothwcndia acwordcnc und crproblc M»i,dwasftr scll'st Von hl'hcu und höchslc» H^rrschaftc» l'csoudcr̂
, W W " ? ! ^ M M W W l ! als eines dcr vorziigllchstc» Ko»scrvirl,n^!nitlel siir Zähuc und Uuudtheilc benutzt, sowie von dcu rcinnn-
WD W l mirtcst.n Acrztcu vcrmduct wi rd : so sichle ich mich jcbcr wcitcrll Anpreisung gänzlich überhoben.

retaMlisclies ZAHNPULVER
ron I . G . 'ift o p p , Zahiiarzc u„d P>>v I n h . dcö A l m t h c r i » . M l l u d l v a s s e r s in W i e n .

Es reilugt dic Zahne dcicu'l, das; durch dessen tciqlichci'. l^ebidiich »ichr inn' der gewöhnlich so lästige
Zahnstein eütfci'itt wird, sondern auch die Glasn,- der Zähne ai, Weisie lmd Zartheit iiluiier zinnlnoit.
I n La ibach ronäcl)!.q bci A n t o n K r i s p e r mid M a t t h ä u s K r a s c h ^ w i t z , >'» G° i^ bei I A n c l l i ,
in T i ' ies t bei S i c o v i c h , ?lp»chckci, in F i l i m e bci N i g o t t i , A^othtter, i» 9i e li st a 0 t l in Knnn bci

D o m i n i k N i z z o l i , Apotheker.

Z. >953. (^ i )

A !1 r r r' c n n ll n g a ll s d c r B c i l a g e des
F r e m d e „ l> l a t t e s Nr . l 2 .

Unter dcn zahlreichen Erfindungen unserer Tage
! ragt oaS Anatherin Mundwaffcr deö Zaynartcö I>

G. P o p p !,in W i e n , Goldschmiedgasse Nr. 604)
durch den besondern Anklang und rasche Verbrei'
lnilg, die cs bereilS selbst außer den Grenzen ^

, Monarchie gefunden, in einer sehr bemerkbaren Well«
! helvor. Dcr Erfinder hat es zuvörderst a!s kosme-

lischcs M i t l e l zur Verti lgung des üblen Geruchs
anö dem Mnndc empfohlen, als welches sich daS>
sclbe Tabakrauchern und allen Personen bewährt,
welch.' an bohlen Zahnen leiden oder sich künstlicher
Zähne und Gebisse zu bedienen genöthigt sind; ^
das Analherin - Mundwasser aber zugleich starkes
und zusammenziehend aus das Zahnfleisch wir l t , so l!"'
es auch eine heilende Nebenwirkung, die bei viele"'
deren Zahne gelockert sind, oder durch cin ZurückM'
treten des ^ahnfieischcs nach und nach an ^ "
Winzeln bloßgelcgt werten, zur Hauptsache wird.

Unzählige, denen dies.s Mundwasser im Zab"'
schmerz l'ki Lockerung der Zahne, Schwächung t>e"
Zahnfleisches und scorbutischer Disposition dtr,"e>'
che>, Mundtheile den wichtigsten Dienst geleiste',
danttn ihn, dafür laut und öffentlich durch M ^
ancrl-cnncndsten Weise auögestcllte Zeugnisse.

D r . H . S , l"/l '

Z. 2052 ( l )

H a u s v e r k a u f.
Ein in der Vorstadt lZandia zu Neustadtl, M

nahe an dcr Töplitzer Bczirksstraßc und den, G lM'
fiusse gelegcneß Haus sammt A n . und Zügel)"/,
welches zu jeder Spckula l ion, besonders abcr ' "
Ledercr, Gärber, Hutmacher:c., sehr geeignet ist. ' "^
gc«en vorlhcilhafte Bcdingnisse aus freier H ' "
verlauft.

Nählre Auskunft ertheilt Herr Damian K>" '
tschcr zu t^ i l ^ch , am alten Ma.kte Nr. «65, " "
Ios<f Domann zu Irlschdorf bei Neustadll.

Z. 2057. ( l )

WohnnnOsveränderuttg
Der Unterzeichnete hat dle E^e,

der hoai'vürdigen Geistlichkeit, ^ ^
Klrchenprödsten u. s. w. anzuzeig^
daß er seine Wohnung am Jahrmarkt-
plahe, im Schaffer'schcn Hau
Nr. 75, :m zweiten Stocke genom-
men habe.

Johann Zof,
Z, !9»9, (3)

/ahnen
für dcu feierlichen GmfMM I h / " '
Majestäten werde,! in allen M l ' "
und Qualitäten, znm Preise v"
24 kr. bis 3 fl., gegen VcstelluW
allsoqlcich geliefert von FerdlN"^.
M a tsch c t, im Herrn Galle M
Hanse au, Hauptplatz, a l l w " " "
inehrcre Qnalitäteil und G>"^"
derselben zur Ansicht bereitsm^

3. 1D68. (3)

Bildender Salon-Tanz-Unterricht«
Gefertigter, von dem benutzten Urlaub der hohen Herren Landstände Krain's aus Dalmatien rückkehrend, gibt s ) . ^ «

Ehre, einem hohen Adel, löbl. f. k. Mi l i tär und der hochangesehcnen Bürgerschaft bekannt zu geben, daß er in leichtfaßlichcr, ' ^ I
Tanzschulmanier, um dem Körper natürliche, elegante Tournire zu gewähren, einen Cyklus durch die ganze Herbst- und ̂  ^ . ^
zeit hindurch Tanzlektionen ertheilen w i r d , wobei nicht nur alle gebräuchlichen Gesellschafts-Tänze, sondern auch die i ^ ".., l M
und Graz moderne Q u a d r i t t c - A l l i a n c o , P o l k a - M a z u r k a , Schot t i sch - P o l k a , K r a k o w i a k e , nebst K o l o - ^ l < " "
und ^ ö r - T a n z , wie auch die ganz neue M a z u r - Q u a d r i l l e , als National-Mazur gelehrt wird.

Wv eine besagte Unterrichts-Saison von 6 Lehrstunden ist pr. Kopf 1 fl. C. M . als Honorar zu erlegen. .<^chka
C'mcö gütig zahlreichen Zuspruches sich empfehlend wolle man gefälligst jede Theilnahme in seiner Wohnung, Untm

Haus-Vir. 28, oder im Gasthof bei Herrn Franz P e r l e ß , hinter dem Franziskaner-Kloster Nr. 11, anmelden.

krain. Landständ. Lehrer bildender Tanzkunst, un ,
dcr Handels.Lehranstalt all lM. « ^


